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Am Samstagmorgen um 08:30 Uhr trafen sich die vier Klubs, KK Chrüz 1, Wohlen BE / KK Harder, Heimberg / KK River 
Boys, Bern sowie der KK Rot-Weiss 1 aus Möhlin zum Klubcupfinale 2023 in der Kegelsporthalle Allmend in Luzern. 
 
Auf der bestens gepflegten Anlage wurden folgende Paarungen zum Halbfinale gegeneinander ausgelost: 
 
Bahn 3 + 4 KK Rot-Weiss 1 – KK River Boys  
 

Das erste Halbfinale war spannend bis gegen Ende des Wettkampfes. Die favorisierten River Boys siegten schlussendlich 
knapp mit 483.6 Holz gegenüber den rot-weissen aus Möhlin mit 481.2 Holz. Der Berner Peter Gygax mit 492 Holz und 
der Fricktaler Nik Wendelspiess mit 491 Holz lieferten die Spitzenresultate zum tollen Wettstreit.  
 
Bahn 5 + 6 KK Harder – KK Chrüz 1 
 

Im zweiten Halbfinale spielten sich die Favoriten aus dem Berner Oberland frühzeitig in eine gute Ausgangslage gegen die 
doch munter aufspielenden Chrüz-Kegler. Mit 473.2 Holz erspielte sich der KK Harder den Finaleinzug, gegenüber 463.8 
Holz vom KK Chrüz 1. Der Harder-Kegler Werner Blatter mit 483 Holz und der «Wohlener» Gilbert Bielmann mit 477 Holz 
lieferten die Topresultate zum zweiten Halbfinale. 
 
Kleiner Final / Bahn 3 + 6  Rang 3 + 4 KK Chrüz 1 -  KK Rot-Weiss 1 
 

Im kleinen Finale setzte Startkegler Franck Burri bei den Bernern mit 490 Holz ein Ausrufezeichen. Die Fricktaler liessen 
sich aber keineswegs beirren und spielten mit guten Resultaten der angestrebten Bronzemedaille entgegen. Stefan Kocsis 
gelang das sensationelle Tagesbestresultat mit 504 Holz. Der KK Rot-Weiss 1 siegte mit 486.8 Holz gegen die erstmaligen 
Finalteilnehmer KK Chrüz 1 mit 477.6 Holz. 
 
Finale / Bahn 4 + 5  Rang 1 + 2 KK Harder -  KK River Boys 
 

Beide Berner-Klubs waren sich einig, dass die favorisierten River Boys ohne einen spielerischen Einbruch kaum bezwingbar 
sind. Die Stadtberner spielten wie erwartet gross auf und erspielten sich mit 485 Holz die angestrebte Goldmedaille. Da 
einige Kegler der Berner Oberländer gesundheitlich leicht angeschlagen waren, blieb die Überraschung aus und mit 468.8 
Holz errang der KK Harder die Silbermedaille. Beste Resultate kegelten Fridolin Wicki vom KK River Boys und Bruno Plüss 
vom KK Harder mit je 495 Holz. 
 

Mit kegelsportlichen Grüssen 
 

Schweizerische Freie Keglervereinigung 
 
 
 
Placi Caluori 
Zentralsekretär 
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1. Rang Goldmedaille 
 

vl.  Jürg Soltermann, Andreas Schmid, Walter Dornbierer, Erich Schott 
Peter Gygax, Fridolin Wicki, Roland Scheidegger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Rang Silbermedaille 
 

vl.  Werner Blatter, Alice Blatter, Stefan Kiener, Bruno Plüss 
Ernst Urweider, Fritz Wenger (es fehlt Max Lustenberger) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Rang Bronzemedaille 
 

vl.  Ueli Reber, Mario Aenishänslin, Stefan Kocsis, Hans-Rudolf Kiener 
kniend  Nik Wendelspiess, Rolf Herzog, Bruno Bordignon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Rang SFKV-Kranzkarten 

 
vl.  Giovanni Turale, Franck Burri, Peter Tschannen, Urs Roth 

Bruno Beck, Wuillemin Michel (es fehlt Gilbert Bielmann) 
 
 

 

 

 

 


